
SPD-Arbeitsnehmer  (AfA)
fordern:  „Keine  weiteren
verkaufsoffenen  Sonntage,
erst  recht  nicht  an
Heiligabend“
Die Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen (AfA) der SPD
in Bergkamen stellt sich gegen die im Koalitionsvertrag von
NRW-CDU  und  NRW-FDP  beschlossene  Verdopplung  der  möglichen
verkaufsoffenen Sonntage von bisher vier Tagen auf zukünftig
acht  im  Jahr.  „Die  Pläne  von  schwarz-gelb  führen  zu  noch
familienunfreundlicheren  Arbeitszeiten  im  Einzelhandel“,
erklärt  AfA-Vorsitzender  Jens  Schmülling.  „Eine  weitere
Verschlechterung  der  Arbeitsbedingungen  in  einer  Branche,
deren Beschäftigte ohnehin nicht zu den Gutverdienern gehören,
ist für uns nicht akzeptabel.“

Die heimische Arbeitsgemeinschaft ist sich sicher: „Wir teilen
die Einschätzungen der Gewerkschaft Verdi und der Katholischen
Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), dass die Pläne von schwarz-gelb
nicht  zu  einer  Stärkung  des  stationären  Einzelhandels  im
Wettbewerb  mit  dem  Onlinehandel  führen  werden.  Wer  online
bestellen will, tut das – egal, wann Läden geöffnet sind. Des
Weiteren schließt sich der AfA Stadtverband dem Appel von
Verdi und der KAB an, „auch wenn die Möglichkeit gegeben sein
sollte an einem Sonntag, erst recht an Heiligabend, in die
Geschäfte zu gehen, dies bewusst zu unterlassen.“

Die AfA in Bergkamen wird sich weiterhin für den Schutz des
arbeitsfreien  Sonntags  einsetzen,  dies  gilt  sowohl  auf
kommunalpolitischer  Ebene,  bis  hin  in  die  entscheidenden
Gremien im Land.
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Vorlesewettbewerb  am
Städtischen  Gymnasium
Bergkamen
Am Montag, 4. Dezember, findet zwischen 10 und 11.40 Uhr der
Vorlesewettbewerb  der  Klassen  6  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen  im  PZ  statt.  Dabei  treten  die  zuvor  gekürten
Klassensiegerinnen bzw. Klassensieger vor einer Jury an und
geben eine Kostprobe ihrer Lesekünste. In der Jury werden Herr
Kray  (Schulverwaltungsamt),  Frau  Schürmann  (Sparkasse
Bergkamen), Frau Kieslich (ehemalige Schulleiterin des SGB),
Frau  Koch  (Stadtbibliothek),  die  Deutschlehrer  der  Jgst.6
sowie die Vorjahressieger sitzen. Die Siegerin oder der Sieger
der Schule wird das SGB auf Stadtebene vertreten.

Nur  noch  wenige  Restkarten
für  Vortrag  „Was  jüngere
Kinder heute brauchen“
Für die Vortragsveranstaltung von Jan-Uwe Rogge für Eltern, Erzieher und

allen  an  Erziehung  Interessierte  zum  Thema  „Was  jüngere  Kinder  heute

brauchen“ am Mittwoch, 29. November, um 19:30 Uhr im Studiotheater, Albert-

Schweitzer-Str. 1, sind noch ein paar Restkarten vorhanden.

Diese sind in allen Bergkamener Familienzentren und Kindertageseinrichtungen

sowie  im  Familienbüro  der  Stadt  Bergkamen  zu  einem  Preis  von  3  Euro
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erhältlich, an der Abendkasse im Studiotheater für 5 Euro.

Das  Feuerwerk  zur  Eröffnung
der  Kamener  Winterwelt
schränkt kurzfristig den VKU-
Verkehr ein
Das Feuerwerk zur Eröffnung der Kamener Winterwelt am Freitag,
1. Dezember, schränkt kurzfristig den Betrieb der VKU-Busse
ein. Für rund 20 Minuten, von ca. 18:20 Uhr bis ca. 18:45 Uhr,
kann die Haltestelle „Kamen Markt“ nicht angefahren werden.
Betroffen sind alle Linien. Als Ersatz kann die Halte-stelle
„GSW“ genutzt werden.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:
Festnetz  20  ct/  mobil  max.  60  ct)  oder  im  Internet
www.vku-online.de.

Kreis fördert Streuobstwiesen
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Grundeigentümer  können
Pflanzen abholen
Obstbäume  prägen  die  Landschaft  und  sind  gut  für  das
Gleichgewicht  in  der  Natur.  Der  Kreis  fördert  deshalb
Streuobstwiesen  und  gibt  auf  Antrag  Obstbäume  ab.  Am  28.
November ist es wieder soweit.

Konkret  erhalten  14  Grundeigentümer  vom  Kreis  fast  120
hochstämmige Obstbäume. Dabei handelt es sich um Apfel-, Birn-
, Pflaumen- und Kirschbäume. Ebenfalls dabei sind Walnuss- und
Quittenbäume.  Als  Dreingabe  gibt  es  noch  die  nötigen
Baumpfähle, Draht und Dachlatten, um die jungen Bäume vor
Nagern, Schafen oder Rindern zu schützen.

Die meisten Bäume finden ihren Platz übrigens in der Stadt
Unna, einige werden in Schwerte und Werne Wurzeln schlagen.

Neue  Anträge  auf  Förderung  von  Streuobstwiesen  können  ab
sofort bis Ende Juli 2018 gestellt werden. Die zur Verfügung
stehende  Fläche  sollte  mindestens  2.500  Quadratmeter  groß
sein.  Dass  der  Grundeigentümer  einverstanden  sein  muss,
versteht sich von selbst.

Fragen  zum  Programm  und  den  Förderbedingungen  beantwortet
Hartmut  A.  Kemper  von  der  Unteren  Landschaftsbehörde  beim
Kreis, Tel. 0 23 03 / 27-22 70. Bei ihm ist kostenfrei auch
eine Broschüre zum Thema zu haben. PK | PKU

Für  den  Glühwein  beim
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Weihnachtsbaumverkauf  bei
Röttger wird um eine Spende
für  die  Kinder-  und
Jugendhilfe gebeten
Das  Garten-Center  röttger  spendiert  beim  Weihnachtsbaumverkauf
normalerweise den dazu passenden Glühwein gratis. Diesmal wird aber
für das wärmende Getränk um eine Spende gebeten.

Bereits  beim
Knusperhäuschen-Basteln
beim  Familiensonntag  im
Gartencenter  röttger  wurde
für  die  Kinder-  und
Jugendhilfe  der  Stadt
Bergkamen  gesammelt.

Der  Erlös  aus  dieser  Sammlung  wird,  so  die  Anregung  der
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  des  Gartencenters,  nach  den
Feiertagen  der  Kinder-  und  Jugendhilfe  der  Stadt  Bergkamen  zur
Verfügung gestellt. „Ich finde, das ist eine schöne Anregung der
Mitarbeiter. Wir sind schon gespannt, was wir auf diesem Wege für die
Kinder und Jugendhilfe einsammeln werden“, sagt Claudia Röttger.

Ein  Grundstock  für  diese  Spende  wanderte  bereits  am  vergangenen
Sonntag beim Knusperhäuschen-Basteln ins Sparschwein. Der Andrang auf
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die knapp 200 Häuschen war so stark, dass sie nicht für alle Kinder
gereicht  haben.  „Und  das,  obwohl  wir  die  Stückzahl  schon  erhöht
hatten. Nächstes Jahr gibt’s dann noch mehr Häuschen“, verspricht
Claudia Röttger.

Kreis-Grüne  protestieren
gegen  geplante  Abschaffung
des  Sozialtickets:  ein
Armutszeugnis  für  die
Landesregierung
Die Ankündigung von Verkehrsminister Wüst (CDU), das Sozialticket in
NRW schrittweise bis 2020 abzuschaffen, hat einen scharfen Protest des
Kreis-Grünen  hervorgerufen.  Es  sei  ein  „sozialpolitisches
Armutszeugnis  der  Landesregierung  mit  unabsehbaren  Folgen  für  den
Kreis  Unna“  heißt  es  in  einer  Stellungnahme  der  Grünen-
Kreistagsfraktion. In NRW seien 300.000 bedürftige Menschen betroffen.
Was den Grünen noch weniger schmecken dürfte, ist die Ankündigung von
Wüst, das so eingesparte Geld von rund 40 Mio. Euro pro Jahr könne in
den Straßenbau fließen.

Weiter heißt es in der Erklärung der Grünen:

„Ende  2008  entschied  eine  kurzzeitig  agierende  Jamaika-Gruppe  im
Kreistag  Unna,  dass  ein  Sozialticket  für  benachteiligte  Menschen
eingeführt werden sollte.

Dieses Sozialticket entwickelte sich zu einem richtigen Erfolgsmodell
mit mittlerweile über 5000 Nutzern im Kreis Unna.
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Wurde es zunächst für Menschen konzipiert, die Arbeitslosen- oder
Sozialgeld bekamen, wurden später Bedürftige, die Wohngeld beantragen
mussten und geflüchtete Menschen als Berechtigte angeschlossen. Zudem
können seit 2013 Auszubildende und Schüler*innen im Kreis Unna in Form
des Schülertickets PLUS preisgünstiger mit Bus und Bahn fahren.

„Diesen  Menschen  nun  schrittweise  den  Zugang  zu  Mobilität  zu
entziehen, halten wir für eine sozialpolitische Bankrotterklärung der
schwarz-gelben  Landesregierung“,  so  Herbert  Goldmann,
Fraktionsvorsitzender  der  Grüne  im  Kreistag  Unna.

Auch wenn zunächst der Kreis Unna das Sozialticket unabhängig von
einer Landesbezuschussung eingeführt hatte, befürchten die Grünen eine
erneute Debatte zu dessen Verteuerung auch im Kreis Unna, wenn diese
Mittel wegfallen:

„Die drohende Ankündigung von SPD und CDU, bei einem Wegfall der
Landesförderung Nutzergruppen einzuschränken und Preise zu erhöhen,
hat  uns  schon  vor  einiger  Zeit  alarmiert.“  erläutert  die
verkehrspolitische  Sprecherin  der  Grünen,  Anke  Schneider.  „Unsere
Befürchtungen werden zudem genährt aus den Diskussionen im Kreistag am
Dienstag  vor  einer  Woche.  Anstatt  gemeinsam  einen  Brief  an  den
Verkehrsminister Wüst zu formulieren, dass wir das Sozialticket für
den Kreis und für die betroffenen Menschen für unverzichtbar und
schützenswert erachten, wurde dieser Appell im Vorfeld von SPD und
CDU durch wochenlanges Taktieren nahezu kaputt geredet.

In  letzter  Minute  einigten  sich  GroKo  und  das  von  den  GRÜNEN
angeführte Bündnis der Kleinen (mit Ausnahme der FDP) sich dann noch
nicht einmal auf eine gemeinsame Anfrage, wie es im Kreis Unna um das
Sozialticket gestellt ist.

Sollte  die  Landes-Förderungen  wirklich  wegbrechen,  wäre  dies  im
wahrsten Sinne ein Armutszeugnis für diese Landesregierung.“



Flüchtlingshelferkreis  sucht
engagierte  Ehrenamtliche  für
die  Unterstützung  von
Schülerinnen und Schülern
In der jüngsten Zeit wurde der Wunsch, auch Kinder und Jugendliche ab
der  Grundschule  beim  Erlernen  der  deutschen  Sprache  und  in  der
Hausaufgabenbetreuung (nicht nur im Fach Deutsch) zu unterstützen, im
Bergkamener Flüchtlingshelferkreis immer lauter. „Unsere derzeitigen
Kapazitäten  reichen  leider  nicht  aus,  um  dieses  Wunsch  zu
realisieren“,  dämpft  der  Vorstand  des  Flüchtlingshelferkreises  die
Erwartungen.

Helfen könnten hier aber andere engagierte ehrenamtlich tätige Frauen
und  Männer.  „Auch  bei  unseren  anderen  niederschwellig  angebotenen
Deutschkursen wird weiterhin Hilfe benötigt“, so der Vorstand weiter.

Wer  sich  einen  dieser  Kurse  näher  ansehen  möchte  oder  dem
Flüchtlingshelferkreis  mit  Engagement  in  den  Schulen  unterstützen
möchte, kann sie per Mail melden: info@fhk-bergkamen-ev.de. Weitere
Infos im Netz unter: www.fluechtlingshelferkreis-bergkamen.de

Eine  weitere  Möglichkeit  für  eine  Kontaktaufnahme  gibt  es  am  8.
Dezember von 15 bis 19 Uhr beim

Weihnachtsbasar  im  „HausFRIEDEN“,  Präsidentenstraße  45  beim
Weihnachtsbasar,  zu  dem  natürlich  auch  alle  anderen  herzlich
eingeladen sind.
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Glühweinparty  am  Samstag  im
Feuerwehrgerätehaus Rünthe
Am Samstag steigt die wieder die Glühweinparty der Löschgruppe
Rünthe am  Feuerwehrgerätehaus.
Die Rünther Brandschützer werden ab Freitag damit anfangen das
Umfeld des Gerätehauses an der Martin Luther-Straße in eine
vorweihnachtliche Stimmung zu versetzen, damit am Samstag ab
19.00 Uhr der Glühwein in gemütlicher Atmosphäre fließen kann.
Neben Glühwein und Kakao gibt es natürlich auch Kaltgetränke,
Crêpes  und Leckereien vom Grill.

Für den guten Ton sorgt auch in diesem Jahr wieder das Team
von MS Musik aus Werne.
Damit die Veranstaltung auch in diesem Jahr gelingt sind die
knapp 40 Feuerwehrleute seit Wochen mit den Planungen und
Ausführungen  beschäftigt.  Die  Löschgruppe  freut  sich,  wenn
sich  am  Samstag  die  Bürger  des  Ortsteil  und  Freunde  und
Bekannte aus nah und fern treffen.

Kampf um alte Klamotten vor
Gericht
von Andreas Milk

Auch  weggeworfene  Sachen  bringen  Geld.  Zum  Beispiel
Altkleider: Zwei private Container-Aufsteller, Geschäftsleute
aus  Bergkamen  und  Hagen,  sahen  sich  jetzt  in  einem
Strafprozess vor dem Amtsgericht Kamen. Der Hagener soll einen
Container  des  Bergkameners  am  Kugelbrink  geöffnet  und  die
Sachen daraus mitgenommen haben.
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Immerhin rund 200 Euro war der Containerinhalt laut Anklage
wert.  Der  mutmaßlich  bestohlene  Bergkamener  erklärte  dem
Richter  einmal  näher,  wieviel  es  für  was  gibt:  Das  Kilo
Kleider könne er für 30 Cent weiterverkaufen. Das Kilo Schuhe
bringe das Vierfache: 1,20 Euro.

Der angeklagte Hagener soll sich am Morgen des 22. März am
Container  im  Kugelbrink  zu  schaffen  gemacht  haben.  Der
Bergkamener als rechtmäßiger Eigentümer erfuhr davon, weil ein
Freund von ihm auf dem Weg zur Arbeit den Hagener zu sehen
glaubte und – da er den Mann nicht kannte – vermutete, dass da
etwas nicht stimmte. Es soll sogar ein Handyfoto von der Tat
existiert  haben.  Blöd  nur:  Dieses  Foto  sei  versehentlich
gelöscht worden.

Der Verteidiger des Hageners war überzeugt: Das Foto gab es
nie. Die Anzeige gegen seinen Mandanten sei  ein abgekartetes
Spiel mit dem Ziel, einem Konkurrenten zu schaden. Das Urteil:
Freispruch.  Zwar  hielt  es  der  Richter  ausdrücklich  für
wahrscheinlich,  dass  es  den  Container-Aufbruch  tatsächlich
gab. Der Hagener hat obendrein ein üppiges Vorstrafenregister
und eine laufende Bewährung. Aber: Einen Beweis für seine
Täterschaft am Kugelbrink gebe es nicht.

Nebenbei: Die kreiseigene Abfallgesellschaft GWA sammelt seit
2012 Altkleider in ihren grünen Containern. Wer alte Sachen da
rein wirft, unterstützt Wohlfahrtsverbände, mit denen die GWA
kooperiert.  So  dienen  ausrangierte  Hemden,  Hosen,  Röcke,
Jacken nicht dem Profit Einzelner, sondern dem Allgemeinwohl.

36-jähriger  Mitarbeiter  der

https://bergkamen-infoblog.de/36-jaehriger-mitarbeiter-der-autobahnmeisterei-aus-bergkamen-bei-einem-unfall-auf-der-a-44-schwer-verletzt/


Autobahnmeisterei  aus
Bergkamen  bei  einem  Unfall
auf der A 44 schwer verletzt
Ein  Mitarbeiter  der  Autobahnmeisterei,  ein  36-jähriger
Bergkamener, wurde am Dienstagmorgen bei einem Unfall in einer
Baustelle auf der A 44 schwer verletzt.

Wie die Polizei mitteilt, wurde gegen 10 Uhr war auf dem
linken Fahrstreifen in Richtung Dortmund etwa auf Höhe der
Raststätte  „Am  Haarstrang“  eine  Einsatzstelle  der
Autobahnmeisterei  eingerichtet.  Dazu  war  der  linke
Fahrstreifen eingezogen. Ein 23-jähriger Paderborner fuhr dort
mit  seinem  Auto  und  schaffte  es  offenbar  aus  bislang
ungeklärter Ursache nicht mehr, nach rechts zu wechseln. Trotz
Bremsmanövers  konnte  er  einen  Zusammenprall  mit  dem
Sicherungsanhänger an der Arbeitsstelle nicht mehr verhindern.
Dieser wurde durch die Wucht des Aufpralls zur Seite bewegt
und traf einen 36-jährigen Arbeiter aus Bergkamen, der sich
gerade neben dem Anhänger aufhielt. Der Mann wurde in den
angrenzenden Grünstreifen geschleudert.

Ein Rettungswagen brachte den schwerverletzten 36-Jährigen in
ein Krankenhaus. Der Autofahrer erlitt bei dem Unfall leichte
Verletzungen.
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